
Regen. Einen besonderen
Tag erlebten die Kinder des
Kinderprogramms der Offe-
nen Behindertenarbeit
(OBA) in der Kampfkunst-
schule Geiger. Ein Karate-
lehrer führte die Kinder und
Betreuer spielerisch und
doch diszipliniert an diese
Sportart heran: Als erstes
versuchten sich die Teilneh-
mer in verschiedene Grund-
stellungen, die nicht nur den
Gleichgewichtssinn, son-
dern auch ein gewisses Maß
an Körperspannung erfor-
derten. Großen Wert legte
der Trainer auf die Vermitt-

lung von Werten, einen re-
spektvollen Umgang mitein-
ander und eine Konfliktlö-
sung ohne körperliche Ag-
gression. Natürlich kam auch
der Spaß bei den spieleri-
schen Übungseinheiten nicht
zu kurz.

Nicht nur die Kinder wa-
ren von diesem „Schnupper-
training“ begeistert, auch ein
Freizeitclub für erwachsene
Menschen mit Behinderung
der OBA, der ebenfalls der
Einladung von Thomas Gei-
ger folgte. Weitere gemeinsa-
me Aktionen in Zukunft sind
angedacht. − bb

Lebenshilfe trifft Kampfkunst

Viel Spaß auf der Trainingsmatte hatten die Kinder der offe-
nen Behindertenarbeit beim Schnuppertraining in der Kampf-
kunstschule Geiger. − Foto: Moissl


